
Biegen Sie bei Stressdorf ab, fahren Sie
hinter Sorgenstadt nach Osten, dann
erreichen Sie Schlapp stadt. Die Einwoh -
ner machen dem Namen alle Ehre. Sie
schleppen sich dahin wie be ladene Esel:
gesenkter Blick, langes Gesicht, hängen-
de Schultern. Fragt man nach einer Er klä -
rung für die Teilnahmslosigkeit, zeigen
sie auf ihre Autos: „Da wären Sie auch
müde, wenn Sie so schieben müssten!"

Mit aller Kraft schieben sie keuchend Autos die Straße hinauf und hin -
unter, ihre Schultern an die Autos gepresst. Anstatt sich hinter das
Steuerrad zu setzen, stemmen sie sich gegen ihre Autos, allein, zu zweit,
zu dritt. Dieser Anblick verwirrt. Sehen wir richtig? Laufende Motoren
und die Leute schieben? Die Bürger von Schlappstadt lassen ihre Autos
an, legen den Leerlauf ein, steigen wieder aus und schieben! Wir fragen
verwundert eine Frau mit Kombi beim Supermarkt: „Entschuldigung,
können wir Ihnen helfen? Das Auto läuft von alleine, Sie müssen sich
nur reinsetzen und das Gaspedal drücken!" „Ja, so dumm bin ich auch
nicht. Ich lasse das Auto an, trete das Gas, steige aus und schiebe, so
gut es geht...“ Und – mit Zweitwohnsitz auch in Schlappstadt zu Hause?
Sie schieben nicht Ihr Auto, aber Ihren Lebenskarren. Pfingsten ist die
Einladung, sein Leben aus Gottes Kraft zu leben. Nach
Geisthausen umzuziehen und dieses beschwingte Gefühl zu erleben:
Sorgen werden leichter, Vergebung wird Fakt und bei allem – auch dem
Schweren – trägt die Hoffnung. Das ist das Gaspedal zum Leben. Davon
spricht Pfingsten. Erleben Sie es selbst! Machen Sie eine Probefahrt.
Ihnen ein herzlicher Gruß, 

Ihr Hartmuth Wahnung
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Wer wünscht es sich nicht, dass sein Glaube in Bewegung kommt? Getragen im
All  tag wächst man hinein in das, was Jesus will. Nur Utopie? 
Diakonin Svenja Neu mann-Lohse und Pastor Hartmuth Wahnung wollen in die-
sem Seminar am 26. und 27.06. geistliche Haltung erfahrbar machen. Vom
Fremden über die Bibel bis hin zum Persönlichen wird Glau bensbewegung wahr-
genommen. Dadurch setzen wir Kraft frei für das Tatsächliche, sowohl im
Kleinklein des Alltags wie im Großen der Berufung. Das Seminar wendet sich an
all jene, für die Schlappstadt häufig zum Greifen nahe ist.
Anmeldung bitte im Büro bis zum 15.06., die Teilnahme kostenlos. 

• Zerstört Mission nicht die Kultur? 
• Warum in den Mittleren Osten gehen - gibt es nicht 

in Deutschland genug zu tun? 
• Darf man Menschen, die einer anderen Religion

angehören, den christlichen Glauben bringen? 
Überhaupt: Wie geschieht heute Mission, was können
wir von Missionaren für unsere Arbeit hier lernen? Wir
erwarten einen Austausch, der inspiriert und laden ein,
im Gemeindezentrum "Zum Guten Hirten" dabei zu sein.

Gesamthauskreis am 5. Mai um 20.00 Uhr

Jahresmotto 2009/2010

Der Erfinder unseres Gemeindemottos war kein geringe-
rer als Ludwig XIV. von Frankreich. „Der Staat bin ich"
war Lebens- und Staatsmotto. Zugegeben kein besonders
christliches. Aber die Christen aller Jahrhunderte waren
so klug, Geniales ihrer Zeit aufzunehmen und zu taufen.
D.h., sie gebrauchten es für die beste Sache der Welt, für
die Rede von Jesus. Oder glauben Sie, Orgel oder Basilika
sind christliche Erfindungen? Von wegen: Das eine war
ein römisches Götzeninstrument, das andere eine griechi-
sche Markthalle. Aber getauft war es ein Segen!
„Die Gemeinde bin ich" soll nicht den alten
Adam (äh Ludwig) in uns in seiner Anspruchs -
haltung, seiner Ego-Liebe oder gar seinem Ab -
solutismus unterstützen. Getauft aber könnte es heißen:

Gute Freunde
auf Besuch!

Sie kommen aus unserer
Ge meinde und wohnen
heu te in Peshawar, Paki -
stan. Seit 10 Jahren ar bei -
ten sie in der Entwick lungs -
zusammenarbeit. Be son -
ders in dem Stammes -
gebiet zwischen Pakistan
und Afghanistan tragen
ihre Projekte zur Existenz -
gründung und zur Alpha -
betisierung Frucht. Wir
freuen uns, dass sie im
Juni wieder für einen Mo -
nat bei uns sind. Alle, die
sie kennen oder kennenler-
nen wollen, dürfen sie
gerne einladen. Sie werden
darüber hinaus auch in vie-
len Gruppen ihre Arbeit
vorstellen.
Lassen Sie sich begeistern
von Menschen, die eine
fremde Kultur ihre Heimat
und die Menschen dort
ihre Freunde nennen.

j

Die gemeinDe bin iCh!

1) Ohne mich fehlt der Gemeinde etwas, so wie mir ohne
sie etwas fehlt. Ich bin wertvoll, ja einzigartig. So wie all
die anderen Menschen in der Gemeinde auch. Wir ergän-
zen uns. Und weil wir das tun, kommt Jesus zum Zug.
Pau lus gebraucht dafür das Bild der Körperteile am Leib.
2) Ich kann etwas bewegen. Nicht gegen die anderen,
aber mit ihnen. Was ich als Bedarf sehe, ist meine Ver -
antwortung am Ganzen. Da ist Raum für meine Ideen.
Ihn zu füllen, fordert mich heraus. Jeder spielt mit. Und
selbst, wenn es nicht gleich klappt, bleibe ich dran.
3) So führt das Motto in das Gebet:"Herr, was ist meine
Berufung, mein Schwerpunkt, für den ich anderes lassen
kann?" Um die Antwort zu erfahren, brauche ich Zeit
zum Hören, was Gott mir wichtig macht.

Wir hoffen als Leiterkreis, dass unter diesen drei Aspekten
das neue Gemeindemotto Orientierung für uns als
Gemeinschaft bietet. Mehr dazu im Gottesdienst am 26.
April, dem offiziellen Start des neuen Gemeindemottos.

Sie heißen Christoph, Ben -
jamin und Eduard und ihr
Arbeits feld ist die christli-
che Mission in Kasachstan,
der Türkei und dem Kau -
kasus. Mit ihnen wollen wir
an diesem Abend grund-
sätzlich über Mission ins
Gespräch kommen.

WELTMISSION
– ein alter Auftrag 
neu beleuchtet

Gesamthauskreis mit Mitarbeitern von Frontiers

Mach's mit Jesus 
Eine Anleitung zur Vertiefung und Stärkung des persönlichen Glaubens.
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Der Jahrgang, der jetzt konfirmiert wird, ist sehr aufge-
weckt. Die Jugendlichen nehmen die Welt mit scharfem
Blick war, sie stellen Fragen. Eine der Fragen ist der Titel.
Da sind wir gefordert als junge und ältere Er wachsene,
von unseren Erfahrungen zu erzählen. Immer und
immer wieder. Denn: Antworten auf wichtige Lebens -
fragen ge winnt man nicht in einer Stunde. Daher die
Bitte an die Konfirmanden: Stellt weiter Eure Fragen!
Übrigens: Auf die Frage von oben werde ich im Konfir -
mationsgottesdienst am 10. Mai eingehen. Und für
den   17. Mai brauche ich noch eine ...

Euer Hartmuth Wahnung 

Auf zum neuen 
Konfär-Kurs!

Im September startet der nächste Konfir -
 manden kurs, kurz "Konfär". Zwei Jahre
lang neue und nette Leute treffen, abge-
fahrene Wochenend freizeiten, fetzige
Gottesdienste (klar gibt's die!), Akti vi -

täten ohne Ende und vor allem einen äußerst direkten
Draht zum Allerhöchsten. Interesse? Bist Du zwischen
12 und 15 Jahren alt? Dann melde Dich am 4. Juni
zwischen 16 und 19 Uhr zum nächsten Kurs an.
Für die Anmeldung brauchst Du Euer Stamm -
buch und Mami oder Däddy (Waldi gilt nicht!)

17. Mai um 10 Uhr:
Robin Bohnet, Tillmann
Borowski, Barnabe Czichon,
Carolin Götz, Torben Inselmann,
Cristjan Kaer, Julia Köbel,
Katharina Koslowski,
Maximilian Koslowski, Lasse
Steffin, Jessica Tell, Micha
Turkat, Torben Westphalen

Himmelfahrt 
ist Vater-Tag!

Jesus ist am Himmelfahrtstag zum Vater in den Himmel
aufgefahren. Der Tag ist also in der Tat ein Vatertag.
Doch scheint das, was da historisch geschehen ist, keine
zutreffende Begründung dafür zu sein, an diesem Tag
"richtig ein´ drauf zu machen".
Wir wollen stattdessen im Garten der Alten Schule in
Raa-Besenbek (bei schlechten Wetter in der Alten
Schule) einen Open-Air-Gottesdienst feiern. Kommen Sie,
genießen Sie die Atmosphäre und erleben Sie, was
Himmelfahrt auch bedeuten kann. 

NEUE HORIZONTE
Der nächste Glaubenskurs am 28. 04.

Immer wieder spüren Menschen Sehnsucht nach
einem Leben im Glauben, nach einer positiven

Beziehung zu Gott, zu Mitmenschen und zu sich selbst.
An sechs Abenden wollen wir durch Information und Ge -
spräche den Glauben neu entdecken. Einge laden sind
alle, die darüber ins Gespräch kommen wollen, Inte res -
sierte und Suchende, kritische oder von der Kirche ent-
täuschte Menschen. Oder aber aktive Gemeinde glieder,
die nach Klarheit über sich und ihren Glauben suchen.
Ein Kurs, der Horizonte öffnet.
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro oder über
die Info-Broschüre im Foyer. Wir freuen uns auf Sie!

Passionsspiele 2009
Kurz vor der Premiere: Haben Sie schon Karten?

Auf einem Archäologenkongress im Jahr 2309 werden
seltsame Fund stücke aus dem Elmshorner Uhlenhorst
präsentiert: Predigt fragmente und höchst private Video -
aufnahmen aus dem Jahr 2009. Offenbar Zeugnisse
einer Hoffnung auf das ewige Leben. Die Archäologen
versuchen Licht in die Sache zu bringen. Unser drittes
Musical! Mit über 50 Mitwirkenden, Schau spiel, Musik,
Tanz, Videoeinspielern und jeder Menge Überraschungen.
Ostersonntag 10 Uhr 1,- € (Kollektenbon)
Ostermontag 19 Uh 3,- € (VVK) und 4,- €  (AK)
Freitag, 17.4. 19 Uhr 3,- € (VVK) und 4,- €  (AK)
Karten bei der EN sowie im Gemeindebüro erhältlich. 

Wie kann ich sicher sein, 
dass Gott mich

nicht enttäuscht?
10. Mai um 10 Uhr:

Theresa Bentzin, Jessica Brunk -
horst, Merle Dierks, Eva Düer -

kop, Camilla Hannemann,
Nicole Jansen, Regina Koch,

Laura Rüpke, Linda Schädlich,
Vanessa Schön, Marie Schulz,
Dana Steinbach, Luisa Zarp,

Sarah Zobawa

Konfirmation 2009

OPEN AIR

IN RAA-BESENBEK

AM 21. MAI

UM 10:00 UHR



■■■ Der Volltreffer-Club ist umgezogen. Seit Febru -
ar trifft sich die Jungschar für 5-10-Jährige unter
Leitung von Johanna Becker Di. von 16.00–17.00 Uhr im ZGH.

■■■ Für Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren bie-
tet unser Jugendwart Markus Valenta freitags von
15–17 Uhr ein Jugendcafé an. Ein offenes Ange -
bot, zum Treffen, Klönen und um in Kontakt zu sein.

■■ Zum 1. Mai werden die Kirchenkreise Rantzau und Müns ter -
dorf zum Großkirchenkreis Rantzau–Münsterdorf. Es findet
ein zentraler Festgottesdienst am Pfingst-Montag (1. Juni) statt.

■■ Der Verein "Guter Hirte e.V." hält seine Jahres-
 Mitgliederversammlung am 5. Juli um 16.00 Uhr.
Mit glieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

■■ Einige Mitarbeiter aus dem WoW!-Kids-Team fahren für
neue Ideen und Anregungen vom 30.04.–03.05. auf den
Promise land-Kongress für Arbeit mit Kindern in Nürnberg.

■■ Diakonin Svenja Neumann-Lohse lädt am 6. Mai um 20 Uhr
zum nächsten Elterntreffen ins Gemeindezentrum ein. Das
Thema: Vorbild sein! Vorbilder haben?

■■ Die Pfadfinder feiern ihr diesjähriges Jahresfest
am 1.Mai. Den Abschluss des Festes bildet ein
Gottesdienst, der um 16 Uhr beginnt. Dazu sind
auch alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen.

■■ Mit den Gemeinden der Ev. Allianz in Elmshorn
werden wir vom 31.8.–3.9. auf dem Alten Markt den
Glauben thematisieren. Mit dem "Café Wunder -
bar" und einer Bühne, auf der u.a. Tagesschau-
Sprecher Jens Riewa "News" vermelden wird.

■■ Elmshorns Kirchengemeinden veröffentlichen im März einen
gemeinsamen Veranstaltungskalender, der bald in vielen
Geschäften ausliegt. Über Ihre Rückmeldung freuen wir uns sehr.

■■ Pastor Wahnung spricht wieder bei "NDR 2  Mo ment Mal“.
Termine: 1., 4., 9., 16., 21., 24., 29. und 31. Juli 2009.
Sendezeit ist Mo. - Fr. 18.15 Uhr und Sa. 9.15 Uhr.

■■ Themen der nächsten Cross nights: 24.4.: Feel free,
15.5.: Wetten dass...?, 19.6.: Hip Hop Rap. Beginn jeweils 19 Uhr.

■■ Noch gibt es Restplätze für unsere Sommer -
freizeiten. Die Pfadfinder fahren vom 23.06–
01.08. in den Harz. Pastor Wahnung fährt vom
25.7.–8.8. mit einem Team nach Ersdaltun in Nor -
wegen. Mitfahren können 12-17-jährige Jugendliche.

■■ „Fünf vor Zwölf in Babylon“ heißt das Theaterstück, mit
dem die „Herrnhuter Spielfahrt“ am Mo., den 29.06. um 18:30
Uhr bei uns gastiert. Wir freuen uns auf die acht jungen Leute.

■■ Unsere Planungen für die neue Küche liefen auf Hoch -
touren – und wurden jäh gestoppt! Propst Puls erklärte in einem
kurzen Schreiben, dass das uns zugesagte und bereits
verplante Geld nun doch nicht gezahlt werden
könne. Voraussichtlich werde frühestens in 2011 der
Haushalt die Zahlung zulassen! Wir danken allen, die
sich bisher mit viel Energie, Ideen und Einsatz in die Planungen
eingebracht hatten.

kurz und bündig

Am 6. Juni findet unser 
traditioneller Sponsorenlauf statt. 
Der Erlös ist für die weitere Finanzierung der Jugend -
wart stelle von Markus Valenta bestimmt.
Und so funktioniert´s: Jeder Läufer sucht sich vorher
unter Bekannten möglichst viele Sponsoren, die pro
Runde (ca. 600m) einen bestimmten Geldbetrag zusa-
gen. Dann geht es für den Läufer darum, in den zwei
Stunden des Laufes möglichst viele Runden zu laufen. 
Auf die Nichtsportler warten Kaffee, Kuchen, Waffeln.
Nach dem Lauf gibt es die Möglichkeit zur Begegnung
bei einem kleinen Grillfest. Die Verantwortung für die-
sen Sponsorenlauf tragen der Verein "Guter Hirte e.V."
und der Männerkreis. Läufer melden sich bitte bei
Martin Arendt oder im Gemeinde büro. Also, wie wär's...? 

!!!Rennt beim Startschuss für unseren Markus!!!

Ein Geflügelgeschäft hatte
eine Hotline eingerichtet,
um Fragen über die Zube -
rei tung von Putenbraten zu
beant  worten. Eine Frau rief
an und wollte wissen, wie
man eine Pute brät, die seit
23 Jahren tiefgefroren war.
"Es ist ungefährlich,
wenn stets Tem pe -
raturen unter
null Grad ge -
herrscht ha -
ben", kam die
Antwort. "Aber
der Geschmack ist
wohl hinüber. Wir wür-
den Ihnen nicht empfehlen,
die Pute zu essen." Darauf
meinte die Anruferin: "Das
haben wir uns gedacht.
Am besten spenden wir sie
einfach der Kirche."
Vielen Dank, dass im letz-
ten Jahr bei Ihren Spenden

keine 23 Jahre alte Pute
dabei war. Auch wenn wir
Ihnen natürlich gerne hel-
fen, Ausge mustertes an
neue Adressaten weiter zu
leiten, sind wir in unserer
großen Gemeindear beit
neben den Kirchensteuer -

zuweisungen sehr
auf zusätzliche

Spenden einzel-
ner angewie-
sen. Wir nen-
nen sie "Frei -

williges Kirch -
geld". Vergan -

genes Jahr waren es
2.298,– Euro. Eine sehr
wichtige Hilfe, um in der
Kinder-, Jugend- und Fami -
lienarbeit Projekte umzu-
setzen und Menschen zu
helfen. Wir würden uns
freuen, wenn Sie uns auch
2009 großzügig bedenken.

Sponsorenlauf 2009

Geh' an den Start
für den Jugendwart!

Vom Segen der Großzügigkeit
Machen Sie mit bei unserer Aktion "Kirchgeld"

Guter
Hirte

e.V.

: (



Der Kirchenkreis-Bauausschuss hat einer erneuten
Erweiterung unseres Gemeindezentrums zugestimmt
und Mittel in Höhe von 51.000 Euro bereitgestellt.
Auf der Wiese vor dem jetzigen Büro  soll zusätzlicher
(mobiler) Büroraum von 54qm geschaffen werden.
Der Anbau ist erforderlich, da sowohl Robert Geist
als auch Pastor Wahnung ihre privaten Arbeits -
zimmer für die Unterbringung ihrer Kinder benöti-
gen. Davon abgesehen, dass die bisherige Büro -
fläche von den vier dort tätigen Mitarbeitern
schon so manches Zugeständnis abforderte.
Pastor Wahnung: "Wir sind dankbar, dass in
unserer wachsenden Gemeinde auch die
Mitarbeiter nicht zu kurz kommen."

P.S.: Bis zum Einzug in den neuen
Bürobereich lo giert Robert
Geist in einem Büro der
Volks  bank, das diese uns
zur Verfügung ge stellt hat.
Sie erreichen ihn dort
unter folgender 
Tel.-Nr.: 950 95 85.

Chill Point (ab 15 J.) Do. 1x p. Monat, 19.00–21.00 Uhr, ZGH 

Sport AG (12–15 J.) Sa. von 17.30–19.00 Uhr

Pfadfinder •Mirjam Mädchen-Sippe (ab 12 J.) 
Di. 16.30–18.00 Uhr

•Noah Jungen-Sippe (ab 14 J.) 
Di. 17.00–19.00 Uhr 

•Jungen-Sippe (12–15 J.) Do. 16.30–18.00 Uhr 
•Jungen-Sippe (12–15 J.) Fr. 16.00–17.30 Uhr 
•Meute Benjamin (8–9 J.) Mi. 15.00–16.45 Uhr
•Meute Josef (10–11 J.) Mi. 17.15–18.45 Uhr 
•Goliat, gemischte Sippe (ab 15 J.) 

Fr. 18.00–19.30 Uhr

Message Tribe (12–14 J.) 3x p. Monat, Do. 17.02–18.32 Uhr, ZGH

Solid-Rock Jugend-HK (ab 12 J.), Mo. 17.30–19.30 Uhr, ZGH

Teeniekirche (11–13 J.) So. 10.00–11.30 Uhr, Jugendraum

“WoW Kids” Kinderkirche (6–12 J.) So. 10.00–11.30 Uhr, ZGH

Volltrefferclub Jungschar, gemischte Gruppe (5-10 J.),
Di. 16–17 Uhr, ZGH

KuschelClub (1–5 J.) So. 10.00–11.30 Uhr, Kinderstube ZGH

Mini-Club (0–3 J.) Mutter/Vater-Kind-Gruppe, 
Di. 10.00–11:30 Uhr, ZGH

Seelsorge P. Wahnung steht Ihnen gern zur Verfügung.
Lichtquelle Seelsorge-Angebot, So. nach d. Gottesdienst
Gebet in Not Bitte wenden Sie sich an Siegrid Langhein,

oder Krankheit  Tel. 04121-7 55 66, am Tag 04122-95 72 25
Gebetskreis 1 Mi. 18.30–19.30 Uhr in der Kirche
Gebetskreis 2 Mi., 14-tägig, 9.00–10.30 Uhr 

bei Margit Steffen, Tel. 04121-9 16 72 
Krankenbesuche Ansprechpartner: Richard Kuhlmann
Besuch der
Neuzugezogenen Ansprechpartner: Birte Mielke
Hauskreise nähere Auskünfte erteilt Pastor Wahnung
Seniorenclub Do. 14.30–16.30 Uhr, Tel. 04121-9 36 88,
„Goldener Herbst“ Leitung: Astrid Neumann-Carstens
Senioren-Bibelkreis Fr. 10.00–11.00 Uhr mit P. Wahnung
Gemeindechor auf Anfrage
Gospelchor Mi. 19.30–21.30 Uhr, Termine: P. Wahnung
Männertreff einmal im Monat, Ansprechpartner: 

Meinhard Becker, Tel. 04121-26 93 17 und 
Martin Arendt, Tel. 04121 -13 90

Büchertisch So. nach dem Gottesdienst, 
Dörthe Schirrmann, Tel. 04121-937 58

Vollyball AG Fr. 18.00–19.30 Uhr, Halle der 
Paul Dohrmann Schule, Holzweg

STECKBRIEF HEUTE...........................................

STECKBRIEF HEUTE...........................................

ich eigentlich gar nicht – weraber noch weiß, wie überzeu-gend Pastor Möller zum„Grundkurs des Glaubens“  eingeladen hat ...Dort habe ich zum ersten Malansatzweise begriffen, wasJesus für mich bedeutet, seit-dem führe ich eine höchst tur-bulente Beziehung mit ihm und finde Glauben alles andere als langweilig!...und sonst so?Ich kann es gar nicht fassen,dass schon soviel Zeit vergan-gen ist. Es ist etwas besondereszu einer Gemeinde zu gehören,die gerade heranwächst undjetzt im besten „Teenie-Alter“ist – das ist sehr spannend.

Der Gute Hirte 

Erweiterung 
unserer Bürofläche

noch in diesem Jahr!

ZGH = Gemeindezentrum „Zum Guten Hirten“
HK  = Hauskreis

Name: Eva Maria KrögerAlter: 46 JahreBeruf: Sekretärin im KirchenbüroWarum “Der Gute Hirte?”Die Gemeinde ist seit Jahrenmeine erweiterte „Großfamilie“,mit allem, was an Höhen undTiefen dazu gehört. Dass Gottmit gänzlich unvollkommenenMenschen Geschichte schreibtund Gemeinde baut, ist faszinie-rend, da möchte ich dabei sein!Wo machen Sie mit?Ich bin im KV, beim Theater undMusical, im sonntäglichen Lob -preisteam, gestalte den Schau -kasten und was so anfällt...Wie kamen Sie zur Gemeindeund zum Glauben?In die Gemeinde bin ich buch-stäblich „reingefahren“. Katho -lisch aufgewachsen und Osternauf dem Weg zur katholischenGemeinde, habe ich einem Autoauf dem Uhlenhorst den Spiegelabgefahren – am nächsten Sonn -tag besuchte ich lieber die zuFuß am nächsten erreichbareGemeinde! Das ist vom Finken -stieg her der „Gute Hirte“!Mir hat gefallen, dass so viel gesungen wurde, mehr wollte

baut wieder an

Am 1. April 
ist es soweit:

10 Jahre!
ist Eva Kröger als

Gemeindesekretärin im

Guten Hirten tätig. 

Eva, wir gratulieren dir!

Gruppen & Angebote 



Gottesdienste A = Gottesdienst 
mit Abendmahl
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IMPRESSUM
Der Gemeindebrief wird von 

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
ZUM GUTEN HIRTEN, Elmshorn, 

herausgegeben. 
Redaktion: Ausschuss für Öffentlichkeit.

V.i.S.d.Pr.: H. Wahnung

Gemeindebüro: Eva Kröger

Tel. 04121-2 17 73
Pastor: Hartmuth Wahnung
FSJ-ler: Johanna Becker
Uhlenhorst 15,25335 Elmshorn
e-mail:
buero@guter-hirte-elmshorn.de
Internet:
www. Guter-Hirte-Elmshorn.de
Bank: Sparkasse Elmshorn
Kto. 5110149, BLZ 221 500 00
Sprechzeiten:
Di. - Fr.: 9.30 - 11.30 Uhr

Wichtige
Adressen

Jugendwart: Robert Geist
Amselstr. 8, 25335 Elmshorn  
Tel. 04121 - 950 95 85 

Verein “Guter Hirte e.V.”
Vorsitzender: Martin Arendt
Tel. 04121 - 13 90 
Kto. 107891, BLZ 221 500 00
Sparkasse Elmshorn

Kindergarten “Zipfelmütze”
Leitung: Dörte Stendorf-Nass 
Sandberg 120, 25335 Elmshorn
Tel. 04121 - 2 42 56

Gemeinde-Pädagoge:
Markus Valenta
Saarlandhof 34, 25335 Elmshorn
Tel. 04121 - 230 51 90  

A23 

So finden  
Sie zu uns

Der 
KINDERGOTTESDIENSTfindet parallel statt zumHauptgottesdienst.

Freud und Leid
TAUFEN: Patricia Krödel, Luise-Schenck Weg 2, Elmshorn

BEERDIGUNGEN: Dieter Lohrmann, Hagen, 78 Jahre
Bernd Kolodzey, Rudolf Maaßen Weg 5, Elmshorn, 56 Jahre
Edith Jagstaidt, Walsrode, 80 Jahre
Anny Massow, geb. Stoldt, Elmshorn, 90 Jahre

Freitag 03.04. 20.00 Uhr A Team Menzel Feierabend -Gottesdienst
Palmsonntag 05.04. 10.00 Uhr A P. Wahnung sen.
Gründonnerstag 09.04. 20.00 Uhr A P. Wahnung sen. festl. Abendmahl i. d. Kirche
Karfreitag 10.04. 10.00 Uhr P. Wahnung
Ostersonntag 12.04. 6.00 Uhr A P. Wahnung Frühgottesdienst

10.00 Uhr Premiere Ostermusical
Ostermontag 13.04. 10.00 Uhr P. Wahnung Gottesdienst Raa-Besenbek

19.00 Uhr Ostermusical
Freitag 17.04. 19.00 Uhr Ostermusical
Sonntag 19.04. 10.00 Uhr A P. Möller
Freitag 24.04. 19.00 Uhr R. Geist und Team Cross night

Sonntag 26.04. 10.00 Uhr A P. Wahnung Jahresmotto-Gottesdienst ............................................................................................................................................................................................
Sonntag 03.05. 10.00 Uhr A P. Wahnung Pfadfinder-Jahresfest
Freitag 08.05. 20.00 Uhr A Team Steffen/Kröger Feierabend -Gottesdienst
Sonntag 10.05. 10.00 Uhr P. Wahnung Konfirmation
Freitag 15.05. 19.00 Uhr R. Geist und Team Cross night

Sonntag 17.05. 10.00 Uhr P. Wahnung Konfirmation
Donnerstag 21.05. 10.00 Uhr P. Wahnung Open-Air Gottesdienst in  

Himmelfahrt Raa-Besenbek
Sonntag 24.05. 10.00 Uhr A P. Wahnung Steh auf und geh
Pfingstsonntag 31.05. 10.00 Uhr A P. Wahnung Festgottesdienst ............................................................................................................................................................................................
Pfingstmontag 01.06. Kirchenkreisgottesdienst zur Fusion von Rantzau-Münsterdorf

→ kein Gottesdienst im Guten Hirten!
Freitag 05.06. 20.00 Uhr A Team Heiko/Lydia Feierabend -Gottesdienst
Sonntag 07.06. 10.00 Uhr A P. Wahnung Gospelgottesdienst
Sonntag 14.06. 10.00 Uhr A P. Wahnung
Freitag 19.06. 19.00 Uhr R. Geist und Team Cross night

Sonntag 21.06. 10.00 Uhr A P. Wahnung Steh auf und geh
Sonntag 28.06. 10.00 Uhr P. Wahnung Gottesdienst „Zipfelmütze“ ............................................................................................................................................................................................
Freitag 03.07. 20.00 Uhr A Team Lohse/Becker/Tornesch Feierabend -Gottesdienst
Sonntag 05.07. 10.00 Uhr A P. Wahnung

.....................................
Wir gratulieren!

Geburtstage.....................................
h 70 Jahre g

Horst Koch (18.04.)
Anneliese Neuendorf (19.04.)

Gudrun Jensen (22.04.)
Werner Timmermann (04.05.)

Vera Schipmann (13.05.)
Elke Jappe (18.05.)

Volker Horstmann (23.05.)
Elvira Leischner (25.05.)

Ruth Giese (08.06.)
Peter Krause (27.06.)

Horst-Werner Hinz (13.07.)
Manfred Kawalek (14.07.)
Manfred Browarzik (19.07.)

Horst Benke (28.07.)

h 75 Jahre g

Hildegard Möller (27.04.)
Hildegard Quaschnowitz (01.05.)

Claus Thormählen (12.06.)
Irma Baumgarten (14.06.)

Horst Ohlhus (14.06.)
Anneliese Hoffmann (15.06.)

Ingrid Radtke (16.06.)
Ilse Ohlhus (16.07.)

h 80 Jahre g

Else Schakies (18.04.)
Mechthilde Dölling (22.04.)

Ursula Krohn (04.05.)
Ilse Wilkens (06.05.)

Helmut Soltau (10.05.)
Helene Lullies (20.05.)

h 85 Jahre g

Karl Paarmann (08.04.)

h 90 Jahre g

Jutta Petersen (13.06.)

h 94 Jahre g

Irmgard Weber ( 29.5.)

h 100 Jahre g

Maria Spliedt ( 14.5.)

NEU!


